
Der Lehrgang KBM basis vermittelt Ihnen Wissen, 

wie ein kommunales Bildungsangebot nachhaltig 

und erfolgreich aufgebaut bzw. weiterentwickelt 

werden kann. Der praxisorientierte Ansatz garan-

tiert die direkte Verwendung des Gelernten.  

Mit Unterstützung erfahrener TrainerInnen erstellen 

Sie ein persönliches Umsetzungskonzept. Dieses 

Umsetzungskonzept ist ein auf Ihre Funktion und 

auf die jeweilige Gemeinde maßgeschneiderter 

Leitfaden für Ihre Tätigkeit im (Erwachsenen-) 

Bildungsbereich.

Nehmen Sie teil an:

	 KBM basis 2014



Ihr Nutzen

r	Modul 2: Projektentwicklung Teil 1:  
Lernende Gemeinde – Ideenfindung und Projektplanung

Meine Funktion bei der Projektplanung: Einsatz ausgewählter Methoden und Tools aus 
dem Projektmanagement. Grundprinzipien guter Projekte. Methoden der Ideenfindung, die 
„Kunst des Startens“. Schlüsselbereiche analysieren. Grundlagen der Moderation.

r	Modul 3: Projektentwicklung Teil 2: Umsetzung und Öffentlichkeitsarbeit
Meine Funktion bei der Projektumsetzung: weitere Methoden und Tools aus dem Projekt­
management. Schritt für Schritt – Organisieren leicht gemacht. Projektstruktur aufbauen, 
rechtzeitig an Ressourcen (Team,...) und Risiken (Finanzen,...) denken. Öffentlichkeit ge­
winnen: Zielgruppen, Botschaften, Medien, Methoden. Planungs- und Umsetzungsschritte 
der Moderationen. Präsentationen vorbereiten und durchführen. Angebote und Nutzen der 
Bildungsdatenbank.

r	Modul 1: Standortbestimmung
Ich (Ziele, Ressourcen, Funktion und Rolle), meine Gemeinde (Umfeld, Rahmenbedin­
gungen) und die Landschaft der niederösterreichischen Erwachsenenbildung. Persönliche 
Gründe sowie Motive für Gemeinden, sich für Bildung vor Ort zu engagieren. Situation der 
Erwachsenenbildung in der eigenen Gemeinde: AkteurInnen, AnbieterInnen, hemmende 
und fördernde Faktoren.

r	Modul 4: Netzwerke: Zusammenarbeit in Gemeinde und Region
Wie ich Ideen in die Gemeinde bringe: MitstreiterInnen und UnterstützerInnen (in der Ge­
meinde) gewinnen, Verhandeln, Überzeugen. Niederösterreichische Gemeindeordnung. 
Präsentationen der Umsetzungskonzepte und Feedback.

r	Kompetenzbilanzen – optional
Die optional angebotenen KODE-Kompetenzbilanzen messen die Fortschritte in der per­
sönlichen Kompetenzentwicklung und runden den Lehrgang schlüssig ab. Zur Anwendung 
kommt das 1998 von Heyse und Erpenbeck entwickelte Kompetenzmessinstrument KODE 
(Kompetenz-Diagnostik und Entwicklung). Die Auswertung erfolgt im Rahmen von Feed­
backgesprächen durch Frau Univ.-Prof. Dr. Petermandl, Donau-Universität Krems.



Modul 1:  
Thema: 	 Standortbestimmung

Termine: 	Freitag, 14. März 2014  
	 von 14:00–21:00 Uhr &
	 Samstag, 15. März 2014  
	 von 9:00–16:00 Uhr

Modul 3:
Thema: 	 Projektentwicklung Teil 2:  
	 Umsetzung und Öffentlichkeitsarbeit

Termine:	 Freitag, 16. Mai 2014  
	 von 14:00–21:00 Uhr &
	 Samstag, 17. Mai 2014  
	 von 9:00–16:00 Uhr

Modul 2:
Thema:	 Projektentwicklung Teil 1:  
	 Lernende Gemeinde – Ideenfindung  
	 und Projektplanung

Termine:	 Freitag, 11. April 2014  
	 von 14:00–21:00 Uhr &
	 Samstag, 12. April 2014  
	 von 9:00–16:00 Uhr

Modul 4:
Thema: 	 Netzwerke: Zusammenarbeit in  
	G emeinde und Region

Termine:	 Freitag, 13. Juni 2014  
	 von 14:00–21:00 Uhr &
	 Samstag, 14. Juni 2014  
	 von 9:00–16:00 Uhr

KBM basis: Seminartermine 

Seminarort
Hotel Gasthof Seeland, Goldeggerstrasse 114, 3100 St. Pölten-Waitzendorf

ReferentInnen und Lehrgangsbegleitung

Peter Webhofer, MA begleitet die TeilnehmerInnen als Hauptreferent zu Ihrem persönlichen 
Umsetzungskonzept. 

Die Lehrgangsmoderation übernimmt Doris Winkler und ist selbst KBM-basis-Absolventin. 
Ihre Leidenschaft ist es, Menschen, die in Veränderungsprozessen stehen, Impulse zu geben 
und sie zu begleiten. Beide bringen viele Jahre Erfahrung in der Erwachsenenbildung mit.

Der Direktor der Kommunalakademie NÖ, Harald Bachhofer, MPA MBA erläutert den Teil­
nehmerInnen die Grundlagen darüber „wie eine Gemeinde funktioniert“, um die Zusammen­
arbeit mit der Gemeinde zu stärken.

Weitere ReferentInnen sind VertreterInnen von Bildungseinrichtungen, die ihre Angebote für 
Lernende Gemeinden einbringen. 

Kosten
KBM basis (alle 4 Module): EUR 470,- inklusive Registrierungskosten, Seminarunterlagen, 
Seminarverpflegung.

2 Kompetenzbilanzen „KODE“: EUR 170,- inklusive Auswertung und Feedbackgespräch.  
Die KODE-Kompetenzbilanzen sind nicht verpflichtend, werden aber empfohlen.

Irrtum und Änderungen vorbehalten



Lehrgangsabschluss
Mit dem im Lehrgang erarbeiteten Umsetzungskonzept liegt ein auf die Funktion und auf die 
jeweilige Gemeinde oder Region maßgeschneiderter Leitfaden für die eigene Tätigkeit im 
(Erwachsenen-)Bildungsbereich vor. Die TeilnehmerInnen kennen ihre eigene Rolle im Zu­
sammenspiel der verschiedenen AkteurInnen. Sie lernen Methoden und Tools des Projektma­
nagements kennen und sind mit den Grundlagen des Moderierens und Präsentierens vertraut.
Sie erhalten ein Zertifikat vom Regionalverband noe-mitte.

ANMELDUNG BIS 5. MÄRZ 2014

DIin Veronika Kerschbaum, Mobil: 0676/812 20 338, E-Mail: kbm@noe-mitte.at 
Regionalverband noe-mitte, Josefstraße 46a Top 5, 3100 St. Pölten
ZVR-Zahl: 604655996, UID-Nr.: ATU68187838 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme!

Am Projekt sind 15 niederösterreichische Leader-Regionen beteiligt: 

Bucklige Welt – Wechselland	 Donauland-Traisental-Tullnerfeld 	 Region Marchfeld	 Moststraße 

     Mostviertel-Mitte 	 Römerland-Carnuntum	 Kamptal-Wagram 	 Kulturpark Eisenstraße Ötscherland

	 Triestingtal	 Wachau-Dunkelsteinerwald	 Weinviertel-Manhartsberg	 Weinviertel-Ost

       Waldviertler Wohlviertel	 Niederösterreich Süd	 Waldviertler Grenzland

www.kommunales-bildungsmanagement.at


